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FLEXIBLE PENSIONIERUNG – WANN, WIE, WIESO

Wann?
• Vorzeitige Pensionierung
• Aufgeschobene Pensionierung
• Schrittweise Pensionierung

Wie?
• AHV-Rente
• Rente der beruflichen Vorsorge
• Kapitalbezug

Wieso?
• Unfreiwillige Kündigung, Arbeitslos
• Lebensabend geniessen
• Weiterarbeiten über gesetzliches Rentenalter

406.07.2022

Vorzeitiger 
Rentenbezug*:
AHV: 9%
BVG: 42%

*Neurentenstatistik 2020, Bundesamt für Statistik.



FLEXIBLE PENSIONIERUNG – WANN, WIE, WIESO

Vorzeitige Pensionierung

• Unfreiwillig
− Entlassung aus wirtschaftlichen Gründen: Als Folge der Umsetzung von Restrukturierungs- und 

Stellenabbaumassnahmen werden ältere Mitarbeitende oftmals auf Wunsch der Unternehmen unfreiwillig 
pensioniert. 

− Gemäss Artikel 47a BVG können sich Versicherte, die nach Vollendung des 58. Altersjahres (kann von der 
Pensionskasse auf Alter 55 reduziert werden) unfreiwillig aus der beruflichen Vorsorge ausscheiden, 
weiterversichern lassen. Die Person muss jedoch die Risikobeiträge, Verwaltungskosten und allfällige Sparbeiträge 
selbst bezahlen. Die Weiterversicherung kann vom Versicherten jederzeit gekündigt werden und endet spätestens 
mit Erreichen des reglementarischen ordentlichen Pensionierungsalters.
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FLEXIBLE PENSIONIERUNG – WANN, WIE, WIESO

Frau A wird von ihrem Chef darüber informiert, dass ihr 
Unternehmen vom Preiszerfall auf dem Weltmarkt betroffen 
ist und daher ihre Abteilung schliesst, da diese ins Ausland 
verlegt wird. Frau A wird somit aus wirtschaftlichen Gründen
entlassen. 

Gemäss ihrem Chef hat sie aber «Glück», da sie bereits 59 
Jahre alt ist und sich gemäss dem Reglement der Vorsorge-
einrichtung vorzeitig pensionieren lassen kann (mit Bezug der 
Altersrente). 

Ihr Chef sagt ihr, dass sie sich aber auch weiterversichern 
lassen kann. 

Nun hat sich der Chef von Frau A dazu entschieden, eine 
Abgangsentschädigung resp. Kapitalabfindung zu entrichten. 
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FLEXIBLE PENSIONIERUNG – WANN, WIE, WIESO

Vorzeitige Pensionierung

• Unfreiwillig
− Entlassung aus wirtschaftlichen Gründen: Als Folge der Umsetzung von Restrukturierungs- und 

Stellenabbaumassnahmen werden ältere Mitarbeitende oftmals auf Wunsch der Unternehmen unfreiwillig 
pensioniert. 

− Gemäss Artikel 47a BVG können sich Versicherte, die nach Vollendung des 58. Altersjahres (kann von der 
Pensionskasse auf Alter 55 reduziert werden) unfreiwillig aus der beruflichen Vorsorge ausscheiden, 
weiterversichern lassen. Die Person muss jedoch die Risikobeiträge, Verwaltungskosten und allfällige Sparbeiträge 
selbst bezahlen. Die Weiterversicherung kann vom Versicherten jederzeit gekündigt werden und endet spätestens 
mit Erreichen des reglementarischen ordentlichen Pensionierungsalters.

• Freiwillig: andere als wirtschaftliche Gründe oder selber gekündigt
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FLEXIBLE PENSIONIERUNG – WANN, WIE, WIESO

Herr B, 59 Jahre alt wie Frau A, wird von seinem 
Chef ebenfalls darüber informiert, dass sein 
Unternehmen vom Preiszerfall auf dem Weltmarkt 
betroffen ist und daher seine Abteilung schliesst, da 
diese ins Ausland verlegt wird. 

Im Gegensatz zu Frau A bekommt er jedoch das 
Angebot, in einer anderen Abteilung zu arbeiten. 
Herr B nimmt dieses Angebot an. 

Nach sechs Monaten merkt er aber, dass er sich mit 
seinem neuen Chef nicht verträgt. Er entscheidet 
sich daher, vorzeitig in Pension zu gehen.
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FLEXIBLE PENSIONIERUNG – WANN, WIE, WIESO

Vorzeitige Pensionierung

• Unfreiwillig
− Entlassung aus wirtschaftlichen Gründen

− Art. 47a BVG

• Freiwillig

Flexible Pensionierung 

• Pensionierung nach AHV und BVG zu unterschiedlichem Zeitpunkt

• Teilpensionierung

• …
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FLEXIBLE PENSIONIERUNG – WANN, WIE, WIESO

Frau C möchte mit 65, dem ordentlichen 
reglementarischen Pensionierungsalter für Frauen 
in ihrer Vorsorgeeinrichtung, in Pension gehen. 

Sie hat in der AHV keine Beitragslücken und 
entscheidet sich, die Altersrente der AHV mit 64 zu 
beziehen. 
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FLEXIBLE PENSIONIERUNG – WANN, WIE, WIESO

Vorzeitige Pensionierung

• Unfreiwillig
− Entlassung aus wirtschaftlichen Gründen: 

− Art. 47a BVG

• Freiwillig

Flexible Pensionierung 

• Pensionierung nach AHV und BVG zu unterschiedlichem Zeitpunkt

• Teilpensionierung

• …

Aufgeschobene Pensionierung
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FLEXIBLE PENSIONIERUNG – WANN, WIE, WIESO

Herr D macht seine Arbeit gern und sein Chef bietet ihm 
an, über das ordentliche Pensionierungsalter hinaus
weiter für das Unternehmen zu arbeiten. Dieses Angebot 
nimmt Herr D gerne an, unter anderem auch, weil er die 
Hypothek auf sein Haus noch nicht abbezahlt hat und 
seine um drei Jahre jüngere Frau auch noch berufstätig 
ist.

Der Chef von Herr D freut sich über diese Entscheidung, 
denn Herr D hat sehr viel Erfahrung, die durch seine 
Pensionierung verloren gehen würde. In der Zeit die Herr 
D noch länger bleibt, kann sein Chef sich adäquaten 
Ersatz für Herrn D suchen und diesen durch Herrn D 
einarbeiten lassen.
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Beispiel D
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FLEXIBLE PENSIONIERUNG – WANN, WIE, WIESO
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Überblick der Beispiele
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• Unfreiwillige Entlassung
• Entlassung aus Wirtschaftlichen Gründen
• Möglichkeit der Weiterversicherung
• Abgangsentschädigung

• Freiwillige Kündigung
• Vorzeitige Pensionierung

• Flexible Pensionierung
• AHV-Rente mit 64
• BVG-Rente mit 65

• Aufgeschobene Pensionierung

B

A

C

D



WAS ZU BEACHTEN IST: 
BVG – AHV
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WAS ZU BEACHTEN IST: BVG – AHV

• Berufliche Vorsorge (BVG)
− Vorzeitige Pensionierung

− Flexible Pensionierung

− Aufgeschobene Pensionierung

• Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV)
− Vorzeitige Pensionierung

− Flexible Pensionierung

− Aufgeschobene Pensionierung

1506.07.2022



BVG
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WAS ZU BEACHTEN IST: BVG

Berufliche Vorsorge (BVG)

• Pensionsalter:
− Männer: 65 Jahre

− Frauen: 64 Jahre -> reglementarisches Pensionsalter liegt häufig bei 65 Jahren

• Vorzeitige Pensionierung mit Bezug von Altersleistungen:
− Ab 58. Geburtstag möglich, muss reglementarisch festgehalten werden

− In Ausnahmen auch vor dem 58. Geburtstag (vgl. Art. 1i Abs. 2 BVV2)

1706.07.2022



WAS ZU BEACHTEN IST: BVG

Vorzeitige Pensionierung

• Tiefere Altersrente (Altersguthaben multipliziert mit Umwandlungssatz)
− Tieferer Umwandlungssatz

− Fehlende Beitragsjahre (Sparbeiträge) und Verzinsung auf dem Altersguthaben

− Faustregel: Kürzung von rund 8% pro Jahr der vorzeitigen Pensionierung

• Einkauf um Vorsorgelücke zu verkleinern
− Reglementarisch möglich (Art. 1b Abs. 1 BVV2)

− bei einem Verzicht auf vorzeitigen Altersrücktritt darf das reglementarische Leistungsziel höchstens um fünf 
Prozent überschritten werden (Art. 1b Abs. 2 BVV2); 3 Jahre Sperrfrist für Kapitalbezug gemäss Art. 79b BVG.

• Anmeldung
− Der Anspruch auf Altersleistungen beginnt – sofern das Mindest-Pensionierungsalter erreicht ist – grundsätzlich 

mit Beendigung des Arbeitsverhältnisses (-> Kündigungsfrist beachten).

− Für einen Kapitalbezug der Altersleistung gilt oftmals eine Anmeldefrist von 1-3 Monaten.
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Vorzeitige Pensionierung
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WAS ZU BEACHTEN IST: BVG

Restrukturierung

• Leistung des Arbeitgebers oder durch einen Sozialplan
− Abgangsentschädigung

− Ausfinanzierung der vorzeitigen Pensionierung

• Zu unterscheiden, ob die Finanzierung
− in die Vorsorgeeinrichtung erfolgt

− direkt an den Arbeitnehmenden

− Abgangsentschädigung mit oder ohne Vorsorgecharakter
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Vorzeitige Pensionierung
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WAS ZU BEACHTEN IST: BVG

Flexible Pensionierung

• Falls im Vorsorgereglement geregelt: 
− Pensionierung flexibel zwischen dem 58. und dem 70. Geburtstag

− Teilpensionierung in Schritten

• Bei der schrittweisen Reduktion des Arbeitspensums:
− berufliche Vorsorge wird auf dem neu tieferen Einkommen oder wahlweise (sofern von der Vorsorgeeinrichtung 

angeboten) für das bisherige versicherte Einkommen entweder weitergeführt (Art. 33a BVG) oder 

− es erfolgt im Ausmass der Reduktion des Arbeitspensums eine Teilpensionierung.
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Flexible Pensionierung
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WAS ZU BEACHTEN IST: BVG

Weiterführung der beruflichen Vorsorge 

• Die Weiterführung der beruflichen Vorsorge für das bisherige versicherte Einkommen ist möglich, wenn
− sich das Einkommen nach dem 58. Geburtstag um höchstens die Hälfte reduziert 

− die Weiterführung im Vorsorgereglement vorgesehen ist (vgl. Art. 33a Abs. 1 BVG). 

− höchstens bis zum ordentlichen reglementarischen Pensionierungsalter. 

− In der Regel muss bei dieser Lösung der Versicherte die Kosten für die Beiträge auf dem freiwillig versicherten 
Lohnteil selbst tragen.
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Flexible Pensionierung – Weiterführung der beruflichen Vorsorge
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WAS ZU BEACHTEN IST: BVG

Schrittweise Teilpensionierung 

• Falls im Vorsorgereglement vorgesehen, besteht auch die Möglichkeit einer schrittweisen 
Teilpensionierung. 

• Hierbei wird der Anteil Kapital im Verhältnis zum Pensionierungsschritt ermittelt. 

• Dieser Anteil wird 
− entweder in eine Rente umgewandelt und laufend ausbezahlt,  oder
− als Kapitalauszahlung bezogen.

• Teilschritte
− Arbeitspensum und Lohn müssen bei jedem Teilschritt um mindestens 20% (Steuerbehörde Kanton Zürich: 30 %) 

reduziert werden.
− Bei mehreren Teilpensionierungsschritten: Vorsorgeleistungen können höchstens zweimal in Kapitalform bezogen 

werden.
− Frist von 6-12 Monaten zwischen den Teilpensionierungsschritten

Für eine steuerliche Anerkennung sind die Eckwerte der zuständigen Steuerverwaltung zu beachten.
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Flexible Pensionierung – Schrittweise Teilpensionierung 
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WAS ZU BEACHTEN IST: BVG

Aufschub der Pensionierung

Falls im Vorsorgereglement geregelt:

• Auf Verlangen des Versicherten kann die berufliche Vorsorge bis zum Ende der Erwerbstätigkeit, 
höchstens jedoch bis zum 70.  Geburtstag, weitergeführt werden (Art. 33b BVG). 

• Die Weiterversicherung der Risikoleistungen (Tod und Invalidität) ist jedoch in der Regel nicht mehr 
möglich.
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Flexible Pensionierung – Aufschub der Pensionierung
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WAS ZU BEACHTEN IST: BVG

Rente oder Kapital

• Wahl zwischen einer Altersrente und einem einmaligen Kapitalbezug
− Mindestens ein Viertel des obligatorischen Sparguthabens darf als Kapital bezogen werden (Art. 37 Abs. 2 BVG)

− Im Vorsorgereglement kann festgehalten werden, ob auch grössere Anteile des Sparguthabens als Kapital bezogen 
werden können (vgl. Art. 37 Abs. 4 lit. a BVG), mit Zustimmung Ehegatte / eingetragener Partner (Art. 37a BVG).
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Rente oder Kapital
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Kriterium Rentenbezug Kapitalbezug

Sicherheit Hoch, lebenslängliche Altersrente
Abhängig von Vermögensanlage, Verbrauch und 
Lebenserwartung

Flexibilität Keine Hoch

Know-how, 
Ressourcen

Tief
Hoch, Planung und Bewirtschaftung der 
Vermögensanlage

Einkommens-
höhe

Alterskapital x Umwandlungssatz im Zeitpunkt 
der Pensionierung

Abhängig von Ertrag und Entnahmekonzept

Steuern Zu 100 % steuerbares Einkommen
Einmalige und reduzierte Besteuerung der 
Kapitalauszahlung

Nachlass
Ehegatten-/Lebenspartnerrente von 60 % der 
laufenden Altersrente

Verbleibendes Kapital kann vererbt werden



AHV
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WAS ZU BEACHTEN IST: AHV

Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV)

• Das ordentliche Rentenalter nach AHVG ist:
− Männer: 65

− Frauen: 64

• Die maximale AHV-Altersrente beträgt zurzeit CHF 28'680 pro Jahr.

• Im Rahmen des flexiblen Rentenalters kann der Bezug der Altersrente um
− 1 oder 2 Jahre vorgezogen oder

− um 1 bis höchstens 5 Jahre aufgeschoben werden.

• Sobald beide Ehepartner eine AHV-Altersrente beziehen, beträgt die Summe der beiden Renten maximal 
150 % des Höchstbetrages der Altersrente (Stand 2022: 150 % x 28'680 = 43'020).
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Flexibler Rentenbezug
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WAS ZU BEACHTEN IST: AHV

Vorbezug der AHV-Altersrente

• Der Bezug der Altersrente kann um 1 oder 2 ganze Jahre vorgezogen werden 

• Vorbezug für einzelne Monate ist nicht möglich 
− AHV 21: Vorbezug als Teilbezug und in Monatsschritten möglich, bis zu 2 Jahre (3 Jahre für Frauen der   

Übergangsgeneration)

• Die Anmeldung muss spätestens am letzten Tag des Monats, in welchem das entsprechende Altersjahr 
vollendet wird, eingereicht sein. Andernfalls kann der Rentenvorbezug erst mit Wirkung ab dem 
nächstfolgenden Geburtstag geltend gemacht werden. Eine rückwirkende Anmeldung ist ausgeschlossen.

• Die Kürzungssätze bei ganzen Jahren sehen wie folgt aus:
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Vorzeitige Pensionierung
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Vorbezug Rentenkürzung 2022 Rentenkürzung AHV 21

- 3 Jahre - -11.1 %

- 2 Jahre - 13.6 % -7.7 %

- 1 Jahr - 6.8 % -4.0 %



WAS ZU BEACHTEN IST: AHV

• Herr B kann die AHV auch um 1 oder 2 Jahre vorbeziehen. 

• Wenn Herr B keine Kürzung bei der AHV will, muss er noch AHV-Beiträge entrichten, ausser der 
Ehegatte ist noch erwerbstätig* und zahlt mindestens AHV-Beiträge in der Höhe von CHF 1'006 pro Jahr.

• Ansonsten wird der AHV-Beitrag anhand des Vermögens und des 20-fachen jährlichen 
Renteneinkommens berechnet (mind. CHF 503 bis max. CHF 25'150 pro Jahr für AHV/IV/EO).

-> vgl. Merkblatt 2.03 Beiträge der Nichterwerbstätigen an die AHV/IV/EO

*mind. 9 Monate im Jahr und min. 50 % der üblichen Arbeitszeit
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Vorzeitige Pensionierung
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WAS ZU BEACHTEN IST: AHV

Bezug der AHV-Rente im ordentlichen Rentenalter und Fortsetzung der Erwerbstätigkeit

• Weiterhin AHV-Beitragspflicht, falls das Erwerbseinkommen den jährlichen Freibetrag von CHF 16'800 
überschreitet.

• Die Rentenleistung wird hiermit jedoch nicht verbessert.
− AHV 21: Schliessung von Beitragslücken wird möglich
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Flexibler Altersrücktritt
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WAS ZU BEACHTEN IST: AHV

• Frau C geht mit 65, dem reglementarischen Pensionierungsalter für Frauen in ihrer Pensionskasse, in 
Pension, sie bezieht aber die Altersrente der AHV (CHF 28'680) mit 64. Sie muss weiterhin Beiträge an 
die AHV leisten, solange ihr Lohn aus der Erwerbstätigkeit den Freibetrag von CHF 16'800 (pro Jahr und 
pro Arbeitgeber) übersteigt. Ihre AHV-Rente wird jedoch nicht erhöht.

• Drei Jahre später bezieht auch der Ehepartner von Frau C seine AHV-Altersrente. Die AHV-Altersrente 
von Frau C wird auf CHF 21'510 gekürzt (plafoniert).
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Flexibler Altersrücktritt, aufgeschobene Pensionierung
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WAS ZU BEACHTEN IST: AHV

Aufschub der AHV-Rente

• Die AHV-Altersrente kann um 1 bis höchstens 5 Jahre aufgeschoben werden. Der Aufschub muss bis 
spätestens ein Jahr nach Entstehung des ordentlichen Rentenanspruchs geltend gemacht werden.
− Auch ein monatlicher Aufschub ist möglich 

− Aufschub muss mindestens ein Jahr betragen

• Nach Ablauf der 1-jährigen Minimaldauer ist kein Widerruf des Aufschubs mehr möglich. Bei Widerruf 
des Aufschubs vor Ablauf der Minimaldauer werden die aufgelaufenen Rentenbeträge ohne Zuschlag und 
ohne Zins rückwirkend ab Anspruchsbeginn nachbezahlt.
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Aufschub der AHV-Rente
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Aufschub Rentenzuschlag Rentenzuschlag (AHV 21)

+ 1 Jahr + 5.2 % + 4.3 %

+ 2 Jahre + 10.8 % + 9.0 %

+ 3 Jahre + 17.1 % + 14.1 %

+ 4 Jahre + 24.0 % + 19.6 %

+ 5 Jahre + 31.5 % + 25.7 %



WAS ZU BEACHTEN IST: AHV

• Herr D, der über das Pensionierungsalter hinaus weiter für die Firma arbeitet, entscheidet, auch seine 
AHV-Rente aufzuschieben und zahlt weiterhin AHV-Beiträge. 

• Zwei Jahre später, im Alter von 67 lässt er sich pensionieren. Seine Altersrente aus der Pensionskasse 
wird mit einem höheren Umwandlungssatz berechnet und seine AHV-Rente beträgt (bis zur 
Pensionierung seiner Frau) CHF 31'777 (= CHF 28'680 x (1 + 10.8 %)). 

• Angenommen, die Frau von Herrn D ist nicht berufstätig und Herr D entscheidet, sich mit 65 
pensionieren zu lassen. Weil Herr D bisher AHV-Beiträge über der doppelten Höhe des Mindestbeitrags 
bezahlt hatte, galten auch für seine jüngere Frau die AHV-Beiträge als bezahlt. Nun zahlt Herr D keine 
AHV-Beiträge mehr. Neu muss Frau D selbst AHV-Beiträge zahlen. Als Grundlagen für die Berechnung 
ihrer Beiträge an die AHV (und die IV und die EO) dienen die Hälfte des ehelichen Vermögens und 
20-fachen jährlichen Renteneinkommens.
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Aufschub der AHV-Rente
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BLICK VORAUS: AHV 21

Am 25. September 2022 stimmt die Schweizer Bevölkerung über die Stabilisierung der AHV (AHV 21) ab

• Bezüglich der flexiblen Pensionierung sind folgende Punkte zu beachten: 

− Referenzalter 65 für Männer und Frauen          

− Möglichkeit, die Altersrente zwischen 63 und 70 Jahren zu beziehen

− Einführung des Teilrentenvorbezugs und des Teilrentenaufschubs

− Kürzungen bei Vorbezug und Zuschläge bei Aufschub an die durchschnittliche Lebenserwartung 
angepasst und entsprechend reduziert

3306.07.2022



SONSTIGES
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SONSTIGES

Weitere Aspekte der Pensionierung

• Die Rente (Einkommen aus der ersten und zweiten Säule) muss jedes Jahr vollumfänglich als Einkommen 
versteuert werden.

• Obwohl die Rente im Vergleich zum Lohn tiefer ausfällt, nimmt die Steuerlast nicht zwingend ab:
− Bisherige Steuerabzüge fallen weg (Berufsauslagen, Säule 3a, Einkäufe 2. Säule, Doppelverdienerabzug, höherer 

Hypothekarzins, …) 

• Unfallversicherung bei Krankenversicherung einschliessen

• Planen der zukünftigen Wohnsituation, Hypothek etc.

• Regeln des Nachlasses

• Vorsorgeauftrag

• Säule 3a: 
− Einzahlungen sind nur möglich, solange AHV-pflichtiges Einkommen vorliegt.
− Ausrichtung frühestens 5 Jahre vor und Aufschub (bei Erwerbstätigkeit) bis höchstens 5 Jahre nach Erreichen des 

ordentlichen AHV-Rentenalters möglich.
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FAZIT

Es gibt verschiedene Gestaltungsmöglichkeiten für eine flexible 
Pensionierung - wichtig ist jedoch ein Wegweiser für die Planung und 
Durchführung. 
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KONTAKT
Dr. Christoph Plüss

Pensionskassen-Experte SKPE

Thurgauerstrasse 54
Postfach
8050 Zürich
E: christoph.pluess@allvisa.ch
T: 043 344 43 43


